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Kinder und Jugendliche mit chronischen und 

komplexen Krankheiten sowie

Entwicklungsauffälligkeiten
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Eigene 
Tiefgarage für SPZ-Patient*innen

Einfahrt 
Hirblingerstr. 19

SPZ: Sozialpädiatrisches Zentrum 
Augsburg

Zentrale Ansprechpartner

Dr. Johannes C. Stoffels
Ärztlicher Leiter SPZ und Leiter Neuromuskuläres Zentrum,
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin mit Schwerpunkt 
Neuropädiatrie, EEG-Zertifikat, zertifizierter Botulinumanwender, 
Fachqualifikation genetische Beratung

In unserem Sozialpädiatrischen Zentrum (SPZ) sind wir für 

Sie und Ihr Kind bei anhaltenden gesundheitlichen Proble-

men mit einem ambulanten Angebot da.

Unsere Arbeit findet stets im interdisziplinären Team 

multimodal und zentripetal statt. Das heißt: Ärztliche Spe-

zialist*innen, Psycholog*innen sowie Fachtherapeut*innen 

bringen sich nach Bedarf in die Behandlung ein. Ihr Kind 

und Ihre Familie stehen dabei im Zentrum.

Im SPZ wollen wir nicht nur die Krankheit mit Funktion und 

Fehlfunktion betrachten. Vielmehr interessieren wir uns für 

die Patient*innen als Menschen in ihrer sozialen Umge-

bung. Familie, Kindergarten, Schule und Gesellschaft wer-

den miteinbezogen. Grundlegend für unsere Arbeit ist die 

Wertschätzung des Gegenübers, ein einfühlendes Verstehen 

und die Orientierung an bestehenden Fähigkeiten.

Der §119 des Fünften Sozialgesetzbuches benennt die 

Rahmenbedingungen unserer Arbeit:

„Die Behandlung durch sozialpädiatrische Zentren ist auf 

diejenigen Kinder auszurichten, die wegen der Art, Schwere 

oder Dauer ihrer Krankheit oder einer drohenden Krankheit 

nicht [allein] von geeigneten Ärzten oder [nur] in geeigne-

ten Frühförderstellen behandelt werden können.“

Marco Monaco
Leitender Psychologe, Psychologischer Psychotherapeut, 
Trauma-Therapeut

Fachbereiche im SPZ

Pädiatrische Psychosomatik
psychosomatik@josefinum.de, spz@josefinum.de

Entwicklungsneurologie, Neuropädiatrie, Epileptologie 
(DGfE), Neuromuskuläres Zentrum (DGM), Neurometabolik,
Schlafmedizin, Spina-bifida-Ambulanz
neuropaediatrie@josefinum.de, schlafmedizin@josefinum.de, 
spina@josefinum.de

Kinder- und Jugendpneumologie, Mukoviszidose (CF)-Zentrum
pneumologie@josefinum.de, muko@josefinum.de

Kinder- und Jugendgastroenterologie, Hepatologie und 
Ernährungsmedizin
gastroenterologie@josefinum.de

Kinder- und Jugendkardiologie
kardiologie@josefinum.de

Kinder- und Jugendrheumatologie
rheuma@josefinum.de

Kinder- und Jugendendokrinologie, Diabetes-Exzellenzzentrum 
DDG und Adipositas-Ambulanz , Prader-Willi-Zentrum
endokrinologie@josefinum.de, diabetes@josefinum.de, 
adipositas@josefinum.de, pws@josefinum.de

Kinder- und Jugendnephrologie und -urologie
ultraschall@josefinum.de, kinderurologie@josefinum.de

Telefon 
0821 2412 – 444spz@josefinum.de

Ihr Weg zu uns                                                 
Behindertenparkplätze in der SPZ-Tiefgarage undan der Rückseite des SPZ (gegenüber der Gutermannstr. 3).



Entwicklungsneurologie, 
Epileptologie, Neuropädiatrie,  
Neurometabolik, Schlafmedizin

	J Entwicklungsauffälligkeiten jeder Art
	J Epilepsien (Anfallsleiden) 
	J Folgezustände nach Hirnschädigung
	J Entwicklungsneurologie nach extremer 

Frühgeburtlichkeit
	J Bewegungsstörungen und  

Körperbehinderungen, Spastik
	J Komplexe Schlafstörungen

Pneumologie,  
Mukoviszidose  
(CF)-Zentrum (MUKO.zert)

	J Mukoviszidose und andere komplexe Lungenerkrankungen
	J Ausgeprägte Asthma-Formen
	J Funktionelle Atem- und Sprechstörungen

Endokrinologie, Diabetes-Exzellenz- 
zentrum DDG, Prader-Willi-Zentrum

	J Diabetes mellitus und seltene Diabetesformen
	J Komplexe Hormonstörungen mit besonderen  

Belastungen
	J Varianten der Geschlechtsentwicklung (DSD)
	J Störungen der Geschlechtsidentität (Transgender)
	J Extremes Übergewicht (Adipositas)
	J Prader-Willi-Syndrom

Rheumatologie
	J Komplexe rheumatologische Erkrankungen

	J VACTERL und Ösophagusatresie
	J Interventionelle Ernährungssonden (PEG, PEJ, etc.)
	J Chronisch-entzündliche Darmerkrankungen mit 

komplexen Verläufen
	J Spezielle Ernährungstherapie

Kardiologie
	J Komplexe angeborene Herzfehler

Gastroenterologie

Pädiatrische Psychosomatik
	J Erkrankung durch psychosozial belastete 

Lebenslagen
	J Ernährungsschwierigkeiten in früher  

Kindheit (Fütterstörungen)
	J Ausscheidungsstörungen  

(Einnässen, Einkoten)
	J Regulationsstörungen („Schreikinder“)
	J Fetal Alcohol Spectrum Disorders (FASD)

Interdisziplinäre Pädiatrie

	J Angeborene Fehlanlagen (besonders  
von Bewegungsapparat, Gehirn, Nieren oder Darm)

	J  Chronisch-komplexe Erkrankungen mit Auswirkungen  
auf das Alltagsleben

	J  Genetische, angeborene Besonderheiten (Syndrome) 
	J Seltene chronisch-komplexe Erkrankungen (rare diseases)

Im SPZ vor Ort verfügbar sind über Kooperationen auch

Humangenetik und 
Syndromologie

Kinder-, Jugend- und 
Neuroorthopädie 
(Hessing Klinik)

Fachberatung für 
Orthopädie- und 

Rehatechnik

Ablauf einer Behandlung im SPZ:

Für die Behandlung Ihres Kindes stehen spezialisierte 

Fachärzt*innen für Kinder- und Jugendmedizin und Kinder- 

und Jugendpsychiatrie, Psycholog*innen und Psychothera-

peut*innen, Physiotherapeut*innen, Ergotherapeut*innen, 

Sprachtherapeut*innen und Logopäd*innen, Ernährungs-

wissenschaftler*innen und Diabetesberater*innen, Heilpä-

dagog*innen, Physio- und Bewegungstherapeut*innen und 

Sozialpädagog*innen zur Verfügung. 

SPZ: Mehr Zeit – mehr Expertise 
– mehr Team

Behandlungsschwerpunkte und 
Krankheitsbilder

Zusammen mit Ihrer Kinderärztin oder Ihrem 
Kinderarzt besprechen Sie die Notwendigkeit 
einer Behandlung im SPZ. Nur Kinderärzt*innen 
dürfen in ein SPZ überweisen.

Zur Planung der voraussichtlich nötigen Termi-
ne lassen wir Ihnen vorab einen SPZ-Frage- und 
Anmeldebogen zukommen.

Am Anfang der Diagnostik stehen immer das 
ärztliche Gespräch mit Ihnen als Eltern und 
Ihrem Kind sowie eine gründliche ärztliche 
Untersuchung.

Daran können sich anschließen:
	J Untersuchungen durch andere Spezialist*in-

nen und Fachgruppen
	J Psychologische Testungen und Gespräche
	J Spezialdiagnostik

Im Fallteamgespräch wird auf dieser Grundlage 
ein Behandlungsplan erarbeitet. Diesen Plan 
stimmen wir mit Ihnen in einem Auswertungs-
gespräch ab und erstellen einen umfassenden 
Arztbrief des SPZ.

Das Ziel der Behandlung ist die bestmögliche 
körperliche, psychische und soziale Gesundheit 
(im Sinne der WHO-Definition von Gesundheit).

Interdisziplinären 
Frühförderstellen

Integrations-
kindergärten

Im SPZ besteht 
eine enge

Zusammenarbeit 
mit

Schulvorbereitenden 
Einrichtungen (SVE)

Heilpädagogischen 
Tagesstätten

Spezialstellen für 
Unterstützte 
Kommunikation 
und Umfeldsteuerung

Kinder- und Jugend- 
Rehabiliationseinrich-
tungen

Praxis- 
therpeut*innen

Schul- und 
Berufsberatung

Kinder- und 
Jugendhilfe

Soziale Dienste 
und Ämter

... und vielen weiteren  Angeboten aus der Region Augsburg


